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Titelbild: 
Über dem Sprung liegt der Fokus bereits auf dem nächsten Hindernis. In der Disziplin  
Reiten belegte Pentathlon-Athletin Anna Jurt im EM-Final den ersten Rang. (Patric Spahni)
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Jurt und Dällenbach  
sind Schweizermeister

Reiten, Fechten, Schwimmen 
und Laufen in Kombination mit 
Schiessen – fünf Disziplinen an 

einem Tag! Dieser Herausforderung 
stellten sich am Sonntag, 27. Juni 
2021, rund 72 Athletinnen und Athle-
ten an der offenen Schweizermeister-
schaft. Die Spannung vor dem Laser-
Run, bei welchem 4 x 800 Meter Lau-
fen in Kombination mit Schiessen 
absolviert werden, war besonders bei 
den Damen gross. Obwohl Anna Jurt 
im Schwimmen eine persönliche Best-
zeit erzielte, konnte Lea Egloff mit ei-
nem guten Resultat im Reiten, Fech-
ten und Schwimmen als Erste in den 
Run starten. Treffsicher und mit ei-

nem starken Lauf wurde sie von Anna 
Jurt jedoch beim Laser-Run überholt 
und belegte am Schluss den zweiten 
Rang mit 1339 Punkten. Mit nur gera-
de 25 Punkten mehr holte sich Anna 
Jurt den Schweizermeistertitel, die 
dem grossen Druck standhielt. Den 
dritten Rang erreichte Florina Jurt 
mit 1279 Punkten. Auch der Titelver-
teidiger bei den Herren, Alexandre 
Dällenbach, überzeugte mit seiner 
Leistung (1414 Punkte). Wie im Vor-
jahr verwies er Vital Müller, der 1353 
Punkte erzielte, auf den zweiten 
Schlussrang. Und aus der Westschweiz 
holte sich Maxence Hofer mit 1320 
Punkten den dritten Podestplatz. 

Auf dem Bild: Lea Egloff, Anna Jurt, Florina 
Jurt (v. l. n. r. vorne), Vital Müller, Alexandre 
Dällenbach, Maxence Hofer.

Die Schweizermeisterschaft im 
Modernen Fünfkampf war 
spannend bis zum Schluss. Erst bei 
der letzten Disziplin, dem 
Laser-Run, wurde der Wettkampf 
bei den Damen entschieden. Die 
beiden Favoriten, Anna Jurt und 
Alexandre Dällenbach, konnten sich 
erneut durchsetzen und wurden 
zur Schweizermeisterin und zum 
Schweizermeister gekürt.

Text und Bild Pentathlon Suisse

  Ranglisten

Damen:
1. Anna Jurt (1364)
2. Lea Egloff (1339)
3. Florina Jurt (1279)

Herren:
1. Alexandre Dällenbach (1414)
2. Vital Müller (1353)
3. Maxence Hofer (1320)
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Anna Jurt verpasst an der 
 Heim-EM das Podest

Sonntag um den Junioren-Europa-
meistertitel. Die Chancen für das 
Schweizer Team waren vor der letzten 
Disziplin, dem Laser-Run, intakt: An-
na Jurt lag auf dem 8. Rang und Lea 
Egloff auf Rang 11. Trotz beeindru-
ckender Aufholjagd beim Laser-Run 
konnte Anna Jurt den zeitlichen Vor-
sprung der drei Führenden nach den 
ersten drei Disziplinen nicht aufho-
len. Zum Schluss resultierte mit 1319 
Punkten der undankbare vierte Rang 
für Anna Jurt. Lea Egloff klassierte 
sich mit 1269 Punkten auf dem 14. 
Rang. Den Sieg holte sich die Italiene-
rin Alice Rinaudo mit 1348 Punkten.

Bei den Herren verpasste der Fünf-
kämpfer Vital Müller am Donnerstag 
den Einzug in den Final. In der Diszip-
lin Schwimmen konnte er mit den Bes-
ten mithalten, dafür lief es im Fechten 
nicht nach Plan – der Traum der Final-
qualifikation platzte. Der Kampf um 
den Europameistertitel bei den Herren 
fand ohne Schweizer Beteiligung statt. 
Das italienische Team holte sich auch 
bei den Herren die Goldmedaille: Gior-
gio Malan wurde Junioren-Europa-
meister. Die vollständigen Ranglisten 
der Junioren-Europameisterschaften 
im Modernen Fünfkampf sind online 
auf www.pentathlonsuisse.ch. 

An der Junioren-Europa meister-
schaft im Modernen Fünfkampf 
lagen alle Hoffnungen auf den 
beiden Athletinnen Anna Jurt (auf 
dem Umschlagbild) und Lea Egloff. 
Sie überzeugten im Final mit einer 
soliden Leistung im Fechten und 
einem Top-Resultat in der Disziplin 
Reiten. Beim Laser-Run fehlten der 
laufstarken Anna Jurt nur wenige 
Sekunden – die Enttäuschung über 
den vierten Rang war gross.

Text Pentathlon Suisse

In der Disziplin Reiten belegte Anna Jurt im 
Final den ersten Rang. (links)

Zum Schluss blieb der grosse Jubel aus. 
Anna Jurt belegte im Einzelwettkampf den 
undankbaren vierten Rang. (rechts)Fo
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Anna Jurt und Lea Egloff hatten 
sich den Start an der Junioren-
EM vor heimischem Publikum 

in Bern anders vorgestellt. Am Mitt-
woch belegten sie in der Frauen-Staf-
fel nur den siebten Rang und blieben 
damit unter ihren Erwartungen. Das 
Resultat – und insbesondere der ver-
patzte Wettkampf beim Fechten – las-
tete auf den Schultern der beiden Ath-
letinnen. Bei der Qualifikation haben 
die beiden Fünfkämpferinnen mit 
starken Leistungen gezeigt, dass mit 
ihnen zu rechnen ist – sie qualifizier-
ten sich in ihrer jeweiligen Gruppe 
souverän für den Final. 36 Athletin-
nen aus 16 Nationen kämpften am 

http://www.pentathlonsuisse.ch

